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1. Schön ist die Jugend, schön ist das Leben,
Schön ist die Zeit, die Gott verleiht.
Refrain:
|: Drum sag' ich's noch einmal:
Schön ist die Jugendjahr,
Schön ist die Jugend,
Sie kommt nicht mehr. :| 

2. Vergang'ne Zeiten kehr'n niemals wieder,
Verschwunden ist das junge Blut,
Refrain: 

3. Es blühen Rosen, es blühen Nelken,
Es blüht mein Schätzchen ganz unverwelkt.
Refrain: 

4. Es blüht ein Weinstock, der trägt ja Reben,
Und aus den Reben fließt edler Wein.
Refrain: 

5. Die Blümlein welken, die Blätter fallen,
Mein Liebchen spricht: Vergiß mein nicht!
Refrain: 

6. Ich kannt' ein Mädchen von jungen Jahren
Und dieses Mägdelein, das war mir gut.
Drum sag' ich's noch einmal:
Schön sind die Jugendjahr',
Schön ist die Jugend,
Sie kommt nicht mehr. 

Dianthi florent et florent rosae
Ac floret flosculus 'mei memor sis!'
Idcirco repeto:
pulchra iuventus est,
Pulchra iuventus
non remeat. 

Ac floret vitis, quae palmites fert,
E quibus vinum fit dulcissimum.
Idcirco repeto:
pulchra iuventus est,
Pulchra iuventus
non remeat. 

Puellam novi adulescentulam
Et haec puellula amavit me.
Idcirco repeto:
pulchra iuventus est,
Pulchra iuventus
non remeat. 

(C) Jürgen Knuth


